
Grußwort 
des Bürgermeisters von Peking, Guo Jinlong, 

für die von Pekinger und Berliner Schülern gemeinsam herausgegebene 
Paralympics Zeitung 

______________________________________________________________ 

 

Im Namen der Regierung und der Bevölkerung von Peking wie auch in meinem 
eigenen Namen möchte ich der Paralympics Zeitung, die von Schülern aus Peking 
und Berlin gemeinsam herausgegeben wird, meine Hochachtung und meine besten 
Wünsche aussprechen. Allen Mitarbeitern an der Zeitung an beiden Schulen 
entsende ich meine herzlichsten Grüße! 
 
Seit unsere Städtepartnerschaft im Jahre 1994 geschlossen wurde haben sich der 
freundschaftliche Austausch und die Zusammenarbeit zwischen Peking und Berlin 
stetig intensiviert. Die Gebiete der Zusammenarbeit umfassen dabei viele 
verschiedene Bereiche, darunter etwa die Kultur, das Bildungswesen und die 
Rechtsprechung. Dieser Austausch und diese Kooperation fördern nicht nur die 
wirtschaftliche und gesellschaftliche Entwicklung unserer beiden Städte, sondern 
stärken vor allem auch das gegenseitige Verständnis und die Freundschaft zwischen 
den Menschen – ein wichtiger Beitrag zur Entwicklung freundschaftlicher 
Beziehungen zwischen den Menschen der beiden Städte. Ein weiterer Beweis für die 
Freundschaft, die zwischen den Menschen unserer beiden Städte besteht, ist diese 
Zusammenarbeit, in der Schüler beider Städte Hand in Hand eine Zeitung anlässlich 
der 13. Paralympics herausgeben.  
 
China und Deutschland, wie auch Peking und Berlin, stehen voll und ganz hinter der 
Förderung von Menschen mit Behinderung, und die Paralympics Zeitung wird 
garantiert ein weiterer großartiger Impuls hierfür sein. 
 
Abschließend möchte ich nun der Paralympics Zeitung von ganzem Herzen ein gutes 
Gelingen wünschen und hoffe, dass die freundschaftlichen Städtebeziehungen 
zwischen Peking und Berlin stetig weitere Höhepunkte dieser Art erleben werden! 
 

 
(Guo Jinlong) 


